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Nutzungsordnung „pädagogisches Netz“1

Für die Arbeit am Friedrich-List-Gymnasium steht Ihnen ein Zugang zum schulischen
Netzwerk (und somit zum Internet), ein E-Mail-Account zur dienstlichen Nutzung, sowie
Zugänge zu verschiedenen PlattPormen der Schule (SchulportPolio, Sdui, Moodle, O365)
Pür alle Arbeiten im Rahmen der Ausbildung und des Unterrichts zur VerPügung. Alle
Beteiligten sind auPgePordert zu einem reibungslosen Betrieb beizutragen und die
notwendigen Regeln einzuhalten.

Allgemeine Rahmenbedingungen

1 Datenschutz und Datensicherheit

! Die gesetzlichen Bestimmungen des Datenschutzes, StraPrechts und des
Jugendschutzrechts sind zu beachten.

! Die Schulleitung ist in der Wahrnehmung seiner DienstauPsichtsp[icht berechtigt, den
Datenverkehr zu speichern und zu kontrollieren.

! Diese Daten werden in der Regel nach einem Monat, spätestens jedoch zu Beginn
eines jeden neuen Schuljahres gelöscht. Dies gilt nicht, wenn Tatsachen den Verdacht
eines schwerwiegenden Missbrauchs der Computer begründen. Die Schulleitung wird
von seinen Einsichtsrechten nur in Fällen des Verdachts von Missbrauch und durch
verdachtsunabhängige Stichproben Gebrauch machen.

! Die Schulleitung sichert weiter zu, dass der Datenverkehr nicht statistisch
ausgewertet wird.

2 Passwörter

! Vor der ersten Benutzung muss gegebenenPalls das eigene Benutzerkonto, der
Account, Preigeschaltet werden; ohne individuelles Passwort darP die vernetzte
Umgebung (lokales Netz und PlattPormen) nicht genutzt werden.

! Der Zugang sollte aus datenschutzrechtlichen Gründen nur mit einem sicheren, nicht
trivialen, persönlichen Passwort genutzt werden.
Die Hinweise des LandesbeauPtragten Pür Datenschutz Baden-Württembergs unter
http://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/umgang-mit-passwortern
sowie auP dem LehrerPortbildungsserver unter
http://lehrerPortbildung-bw.de/netz/muster/verPahrensverzeichnis/Passwortregeln.pdP
sind zu beachten.

! Nach Beendigung der Nutzung melden Sie sich vom Netz und am PC ab.

3 Bereitstellung und Nutzung von „Digitalisaten“ (digitalen Materialien) nach

§ 52a UrhG

! Sie halten die geltenden rechtlichen Bestimmungen, insbesondere des
Urheberrechtes und des Datenschutzes ein (siehe http://lehrerPortbildung-bw.de/sueb/
recht/).

! Die Person, die Materialien im pädagogischen Netz (Intranet) oder im
Internet bereitstellt, ist Kür die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen
des Urheberrechts und der Gesamtverträge verantwortlich.

! Sollten Sie Kenntnis erlangt haben, dass rechtswidrige Inhalte im pädagogischen
Netz (Intranet) gespeichert werden, werden Sie die zuständige LehrkraPt
unverzüglich darüber inPormieren.

1 Erstellt in Anlehnung an das „Muster Pür eine Nutzungsordnung der Computereinrichtungen an Schulen“ in:
Gemeindetag, Landkreistag, Städtetag und Ministerium Pür Kultus-, Jugend und Sport Baden-Württemberg
(Hrsg.): Multimedia-EmpPehlungen, 2002, S. 50.
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! Materialien, die entsprechend § 52a UrhG bereitgestellt werden, dürPen ausschließlich
im Rahmen der Ausbildung/des Unterrichts genutzt werden. Eine darüber
hinausgehende Nutzung (kopieren / vervielPältigen) ist verboten.

! Die Verögentlichung von Premden Inhalten (Fotos und Materialien) im Internet ist nur
mit der Genehmigung der/s Urheber*in gestattet. So dürPen z. B. Texte, gescannte
Bilder oder onlinebezogene Materialien nur mit Erlaubnis der/s Urheber*in in eigenen
Internetseiten verwandt werden. Der/die Urheber*in ist zu nennen, wenn diese*r es
wünscht.

! Auch bei der Weiterverarbeitung sind Urheber- oder Nutzungsrechte zu beachten.

4 Nutzung von InKormationen aus dem Internet

! Der Internet-Zugang soll grundsätzlich nur Pür Zwecke genutzt werden, die mit Ihrer
Ausbildung zusammenhängen. Hierzu zählt auch ein elektronischer
InPormationsaustausch, der unter Berücksichtigung seines Inhalts und des
Adressatenkreises mit dem Unterricht an der Schule im Zusammenhang steht.

! Die Nutzung von weiteren Anwendungen (z. B. durch Herunterladen aus dem Internet)
muss im Zusammenhang mit der Ausbildung/des Unterrichts stehen.

! Im Namen der Schule dürPen weder Vertragsverhältnisse eingegangen noch
kostenp[ichtige Dienste im Internet benutzt werden.

! Die Schulleitung ist nicht Pür den Inhalt der über Ihren Internet-Zugang abruPbaren
Angebote verantwortlich. Die Verögentlichung von Prei zugänglichen Internetseiten
bedarP der Genehmigung durch die Schulleitung.

5 Verbotene Nutzungen

! Es ist verboten, pornographische, Gewalt verherrlichende oder rassistische Inhalte
auPzuruPen oder zu versenden. Werden solche Inhalte versehentlich auPgeruPen, ist die
Anwendung zu schließen.

! Nutzer*innen, die unbePugt SoPtware von den Arbeitsstationen oder aus dem Netz
kopieren oder verbotene Inhalte nutzen, machen sich straPbar und können zivil- oder
straPrechtlich verPolgt werden.

6 Eingrife in die Hard- und SoKtwareinstallation

! Veränderungen der Installation und Konfguration der Arbeitsstationen und des
Netzwerkes sowie Manipulationen an der Hardwareausstattung sind grundsätzlich
untersagt.

! Fremdgeräte dürPen nicht an den Computer (Ausnahme: USB-Sticks /-Festplatten,
Camcorder) oder an das Netzwerk angeschlossen werden.

! Unnötiges DatenauPkommen durch Laden und Versenden von großen Dateien (zum
Beispiel Grafken, Videos) aus dem Internet ist zu vermeiden. Sollte eine Nutzer*in
unberechtigt größere Datenmengen in seinem Arbeitsbereich ablegen, ist die Schule
berechtigt, diese Daten zu löschen.

7 Schutz der Geräte

! Die Bedienung der Hard- und SoPtware hat entsprechend der Instruktionen zu
erPolgen. Störungen oder Schäden sind soPort der Pür die Computernutzung
verantwortlichen Person zu melden. Wer schuldhaPt Schäden verursacht, hat diese zu
ersetzen.

! Die Tastaturen sind durch Schmutz und Flüssigkeiten besonders gePährdet, deshalb ist
in den Computerräumen Essen und Trinken grundsätzlich verboten.

Schulregelungen
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8 Zugang zum pädagogischen Netz

! Für die Dauer der Ausbildung / der Schulzugehörigkeit erhalten Sie Pür dienstliche
Zwecke einen persönlichen Account, der mit einem individuellen Passwort geschützt
werden muss.

! Über diesen Zugang können Sie sich am pädagogischen Netz anmelden und Polgende
Dienste nutzen

! Arbeiten im pädagogischen Netz
Programme nutzen, Zugrig auP Unterlagen im Zusammenhang mit Ihrer
Ausbildung / dem Unterricht, Austausch von Materialien

! AbruP von dienstlichen / schulischen E-Mails
! Zugang zu den schulischen PlattPormen
! evt. Zugang zum WLAN2

9 E-Mail Zugang

! Für die Dauer der Ausbildung erhalten Sie Pür dienstliche Zwecke einen persönlichen
E-Mail Account.

! Jede*r Nutzer*in ist selbst Pür den Erhalt und die Verarbeitung von E-Mails
verantwortlich.

! Werden InPormationen in das Internet versandt, sind die allgemeinen UmgangsPormen
zu beachten.

! Für datenschutzrechtlich relevante Inhalte steht der Schule die PlattPorm Sdui zur
VerPügung.

10 WLAN Zugang

! Nur private Lehrergeräte bekommen Zugang zum WLAN der Schule. Smartphones
werden grundsätzlich nicht in das Schulnetz auPgenommen. Die Identifzierung der
Geräte erPolgt über die physikalische Adresse der Netzwerkschnittstelle.

11 Nutzungsberechtigung, Benutzerausweis

! Alle Nutzer*innen werden über diese Nutzungsordnung unterrichtet.

! Sie versichern durch ihre UnterschriPt (siehe Anlage), dass Sie diese Ordnung
anerkennen. Dies ist Voraussetzung Pür die Nutzung.

12 Weitere Nutzungsordnung

Mit der UnterschriPt werden auch die Regelungen zur Nutzung von Notebooks und Tablets
in der KursstuPe und die Regelungen Pür Tabletklassen anerkannt.

Diese Nutzungsordnung ist Bestandteil der jeweils gültigen Hausordnung und tritt am
Tage nach ihrer Bekanntgabe an der Schule in KraPt.

Zuwiderhandlungen gegen diese Nutzungsordnung können neben dem Entzug der
Nutzungsberechtigung Pür das Netz auch dienstrechtliche Maßnahmen zur Folge haben.

2 Nur LehrkräPte
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Nutzungsordnung

Erklärung

Am _____________ wurde ich in die Nutzungsordnung3 zur Computer- und Internet-Nutzung

eingewiesen.

Mit den Pestgelegten Regeln bin ich einverstanden. Mir ist bekannt, dass die Schulleitung

den Datenverkehr protokolliert und durch Stichproben überprüPt. Sollte ich gegen die

Nutzungsregeln verstoßen, verliere ich meine Nutzungsberechtigung und muss mit

dienstrechtlichen Maßnahmen rechnen. Bei Verstoß gegen gesetzliche Bestimmungen

sind weitere zivil- oder straPrechtliche Folgen nicht auszuschließen.

Klasse Name der Schülerin / des Schülers (in

Druckbuchstaben)

Ort / Datum UnterschriPt der Schülerin / des Schülers

Ort / Datum UnterschriPt der Eltern

3 Einsehbar auP der Homepage der Schule: https://list-gymnasium.de
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